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Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten

Montag den 3 Januar 1876 Nachmittags 4 Uhr
Oeffevtliche Sitzung

1 Einführung der veugewählten Stadtverordneten
2 Neuwahl des Büreau s
3 Wahl der Kommissionen
4 Bildung einer Kommission Behufs Schätzung der Ent

schädigung für Thiere welche aus Veranlassung von
Viehseuchen in Folge polizeilicher Anordnung getödtet
worden

Geschlossene Sitzung
Berathung und Beschlußfassung über

Vorlagen des Magistrats betr
5 die Mittheilung des in einer Prozeßsache wider die Stadt

ergangenen Erkenntnisses
6 die Wahl der Klassensteuer Reklamations Kommission

pro 1876
Der Vorsteher der Stadtverordneten

v Radecke

Zur Tagesgeschichte
Vom scheidenden Jahre

Das Jahr 1875 geht zu Erde Was hat es an
edlen Früchten gezeitigt was an guten Saaten ausge
streut

An Wissenschaft und Kunst diesen Lichtpunkten des
KalturdaseinS der Menschheit wissen wir nichts zu nennen
wag diesem Jahre besonderen Glanz verleihen wird An
Erfindungen und Entdkckunge ist das Jahr sogar ärmer
als gewöhnliche Von Unternehmungen großartigen Cha
rakters steht nur der mit allem Ernst verfolgte Plan da
den Tunnel zwischen England,snd Frankreich herzustellen
der dem Wellverkehr neue Bahnen öffnet Gelingt die
Abführung wie wir hoffen dürfen so werden Tunnel am
Bosporus und bei Gibraltar nicht lange aus sich warten
lassen und der Verbindung der drei Welttheile Europa
Afrika und Asien einen Aufschwung erlheilen dessen Ur
sprung auf Rechnung des jetzt scheidenden Jahres gestellt
werden darf

Ja der Politik die man sonst als Weltgeschichte be
trachtet hat das scheidende Jahr kein Ereigniß auszuweisen
das in die Tafeln der Welibegebevheilen als bedeutungsvoll
eingetragen werden könnte Spanien blutet vor wie nach
im hartnäckigen Äürgei kriege und im Osten glimmt die
Flamme des Aufstanves noch heute wenngleich die glän
zenden Versprechungen des Sultans eine großartige Reform
verheißen welche eine merkwürdige Zivilisirung des ganzen

Die Gruft von Steffendorf
Novelle von H Fallung

2 FortsetzungLosa sagte nicht daß Hühner und Eier gestohlen seien
aber die Alte verstand ihn sie konnte seinen höhnischen
Blick nicht länger ertragen und sagte indem sie seitwärts
schie te Im Weiberthurm ist schmale Kost und die Hand
des Wächters ist nicht leicht Draußen die Haide und die
Luft thun wohl Die Königin hat Recht es ist besser wir
ziehen weiter

Losas Steinsitz an der Rückmauer des Erbbegräbnisses
lag zwischen zwei eirunden mit Eisengittern versehenen Luft
löchern welche einen Einblick in das Innere des Grabge
wölbes verstattete Die Umrisse verschiedener darin aufge
stellter Särge waren im Zwielichte welches durch die Oeff
nnngen eindrang schwach erkennbar

Losa der sich aufgerichtet einen Blick in das Grab
gewölbe geworfen sich dann aber wieder auf seinen Stein
gesetzt hatte war abermals in Schweigen und Nachdenken
versunken

Als Stoyan von der Fütterung des Bären zurückkam
sagte Losa Moderduft steigt durch diese Fenster heraus
nimm Gras und Moos sie zu rerstcpfen

Der krankhaft aber verschmitzt aussehende Geigenspieler
reckte seine hzgere Gestalt empor um ebenfalls einen Ein
blick in das Erbbegräbniß zu gewinnen

N chts darin äußerte er mit seinen langen Fingern
das dunkle Haar unter die Kappe streichend und richtete
dann einen kurzen fragenden Blick auf seinen Gebieter

Thu wie ich sage, befahl Losa mit gedämpfter
Stimme

Als die Sonne hinter einer dunklen am Westhimmel
stehenden Wolkenschicht versunken war sagte die alte Zi
geunerin die in Losa s Nähe sitzen geblieben Die Sterne
werden in dieser Nacht nicht scheinen der Wind bläst naß
und feucht

Losa nickte beistimmend nachdem er den Himmel
durchforscht

Sonnabend den 1 Januar

türkischen Reiches herbeiführe soll Als eine ausgestreute
Saat der Zukunft kann man freilich diese Verheißung be
trachten ob sie aber die Lebenskraft der Türkei verlängern
oder verkürzen wird das wird von dem Gebrauch oder dem
Mißbrauch abhängen welchen die Nachbarmächte von den
schwierigen Reform Zeiten der Türkei mache werden

Im deutschen Vaterlande hat eins nervenkranke Kou
fliktssucht nur auf kurze Zeit durch einen Krieg in Sicht
tiefe Aufregung verursacht Die Bedrohung des Friedens
ging glücklicherweiss schnell vorüber Wer hier aufgewiegelt
und wer abgewiegelt hat darüber streite die Gelehrten und
belügen sich gegenseitig dermaßen daß wir der unparteiischen
Geschichte das Urtheil über diese Epoche gern anheimstelle

Nur so viel können wir sagen daß der deutsche Reichstag
nicht einmal eine Frage laut werden ließ über dieses Stück
Aufregung

In unserm enger Vaterlande Preußen hat ein ge
wisser Stillstand in einem Kampfe stattgefunden den man
bis zu Ansang des Jahres mit ganz außerordentlichen
Selbstvertrauen als einen siegreichen Kulturkampf ausgegeben

hat Ja es geht die Sage durch das Land daß ma sich
im konservativen Interesse schon die Hände zur Versöhnung
reichen möchte nachdem der Klerus die Erfahrung gemacht
daß sein Märthrerthum dennoch unbequem ist rmd die Re
gierung zu der Einsicht gekommen ist daß man auf dem
jetzige Wege nicht die Sympathien der katholischen Be
völkerung gewinnen kann Ist hier die Frucht der vor
jährigen Gesetzgebungen nicht so erquicklich herangereift wie
man vermuthet hatte so ist durch eine ueue Aussaat w
diesem Jahre ein ernstlicher Kampf in der evangelischen
Kirche noch hmzugeireten der das alte Thema Staat und
Kirche zu einem erneuerten Streitpunkt erhebt Wie dieser
verlaufen wird das steht der Zukunft noch anheim

Das betrübendste Abgangezeugniß des scheidende Jah
res liegt aber ganz besonders in der gewerblichen Zerrüt
tung welche es hinterläßt Dir S Madd ja der Rückgang
unserer Industrie ist größer als er selbst in Kriegs und
Revolutions Jahre gewesen Die Erwerbsverhältnisse sind
in einer Weise gesunken daß eö selbst auf den Fleischmärkten
sichtbar wird wie schwer die Armuth auf dem Volke lastet
Eine Woche vor Weihnachten sprach der Bericht über den
berliner Viehhof aus daß das Volk anscheinend sich den
FleischgeAuß jetzt ganz versage um sich am Feste desto
kräftiger daran zu laben Der Bericht über den Fleisch
verbrauch am Feste aber lautet noch trostloser D r Ge
nuß dieses maßgebenden Nahrungsmittels blieb auch an
ten Festtagen weil hinter jeder Berechnung zurück

Im schreienden Gegensatz zu diesen sehr charakteristischen
Thatsachen stehen noch immer die Preise der Lebensmittel
und der Wohnungen die namentlich für die ärmere Klassen
bis zur Unerschwinglichkeit hoch bleiben Die Folge hier

Hast du für Eoline gesorgt fragte die Alte bevor
sie mit Beihülfe der übrigen Weiber dazu überging die ge
trocknete Wäsche von den Bäumen einzulassen und in Sicher
heit zu bringen

E6line Poirot eine junge Französin aus Marcilly bei
Beaune gebürtig verfolgte seit längerer Zeit den nämlichen
Reiseweg welchen die Gesellschaft einschlug Sie hatte
sich der letzteren während des jüngsten französischen Krieges
an der belgischen Grenze angeschlossen Niemand wußte
aus welchem Grunde und zu welchem Zwecke Sie ver
kehrte mir den Genossen Losa s persönlich nicht blieb aber
mit dem letzieren sleis in Verbindung In dem Orte im
welchem die Zigeuner ihr Lager aufschlugen nächtigte E6line
in der Regel nicht Erschien sie so erfreute sie sich der
rücksichtsvollsten und zartesten Behandlung Seitens ihrer
braunen Reisegefährten Sie reiste in einem eigenen sehr
zierlich und leicht gebauten Kutschwagen dessen kleine unga
rische Rosse sie meist selbst lenkte oft auch ein junger Mann
welcher ihr Diener zu sein schien Das sauberste Bett
das anmuthigste Zimmer stand durch Jenes Fürsorge an
allen denjenigen Orten für Esline bereit an welchen ein
Aufenthalt gemacht wurde Nie hat man in Städten
längere Rast

Man bemerkte auf den ersten Blick daß Cslinens
Stellung eine besondere Bedeutung hatte Das Geheimniß
dieses sel samen Zusammenseins wußte vielleicht nur Losa
Georgewitsch

Cäline kommt erst in der dritten Nacht nach dieser
hierher, beantwortete er die Frage der Alten ihr Paß ist
in Ordnung ihr Weg geebnet und Franneck bei ihr

Ein schriller Pfiff auf einer kurzen Pfeife welche Losa
an seiner Halskette trug war das Zeichen daß das Tage
werk geschlossen sei

Bald hatte Alles theils unter theils in den Karren
sich einen Platz zur nächtlichen Ruhe ausersehen Die
Nacht sank eilig herab Der Wind rauschte heftiger durch
die kahlen Bäume der Landstraße ein feiner Regen begann
herabzurieseln und heraufgetriebenes Regengewölk vermehrte
die Dunkelheit
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von ist die Unmöglichkeit die Arbeitslöhne herabzusetzen
um mit dem Ausland durch wohlfeile Lttstunge wie ehe
dem konkurriren zu kömien Der baldige Ausgleich dieser
schweren Gegensätze die Alls bedrücken ist kaum vorauszu
sehen Wenn das scheidende Jahr den Maßstab für das
kommende abgeben sollte so wäre der Blick in die Zukunft
ein sehr trüber

Um so ernstlicher aber ist unsere Mahnung in dieser
Jahreswende dm sittlichen Muth und die moralische Hoff
nung nicht sinken zu lassen Es lastet auf uns das Unheil
der Milliardenzeit mit allen ihren Täuschungen Wenden
wir uns egen sie mit dem Ernst und der Energie der sauren
Arbeit die allein den Segen des Volkes ausmacht und
rufen wir uns nur in Zuversicht auf unseren Fleiß und
unsere Anstrengung den Wunsch auf Besserung der Zeiten

als prosit Neujahr zu Volks Ztg

Berlin den 31 Dezember
Fürst Bismarck hat sich in den Tagen vor dem

Weihnachtsfest bei dem damals herrschenden ungünstigen
Wetter eine Erkältung zugezogen welche ihn an der beab
sichtigten Reise nach seinen lauenburgischen Besitzungen be
hinderte und auch jetzt noch zwingt mit dem Verlassen des
Zimmers vorsichtig zu sein Sobald die Folgen dieser Er
kältung beseitigt sind liegt es wie wir hören dennoch in
der Absicht des Fürstm auf einige Tage nach Friedrichs
ruhe zu gehen jedoch zur Eröffnung des Landtages wiederum
hier anwesend zu sein

Das in neuerer Zeit wiederholt besprochene Pro
jekt von dem Ankauf sämmtlicher Eisenbahnen Seitens des
Reichs findet namentlich bei den Direktoren und höheren
Verwaltnngsbzamten der Privateisenbahnen wenig Beifall
und dürste von dieser Seite voraussichtlich sogar eine Agi
tation gegen dasselbe in Scene gesetzt werden

Daß der Reichstag nach inem Wiederzusammeu
tritt noch gegen vier Wochen gebrauchen wird um seinc
Arbeite zu erledigen steht jetzt schon fest Außer dem
hauptsächlichsten Gegenstand der Strafnovelle ist noch eine
ganze Reihe von kleineren Gesetzentwürfen nicht völlig zur
Erledigung gekommen und einige andere wie die das Rech
nungswesen des Reiches betreffenden sind noch gar icht in
Angriff genommen

Wie zuverlässig gemeldet wird soll nunmehr das
Andrassy sche Reformploaramm für die Türkei den Mäch
ten mitgetheilt sein Von dem Inhalt steht so viel fest
daß er sich im Unterschied von dem überschwenglichen Jrade
des Sultans nur auf die speziellen Verhältnisse der aufstän
dischen Provinzen bezieht Die Festsetzung des Programms
ist durch Unterhandlungen zwischen Oesterreich und Rußland
erfolgt während Deutschland natürlich von den VerHand

Losa und Stohan saßen während die Uebrigen in
Ruhe und Schlaf versunken schienen noch rauchend an der
Friedhofsmauer neben einander sie flüsterten in einer frem
den Sprache bis spät in die Nacht hinein

Am anderen Morgen noch ehe das erste Licht graute
war alle Spur des nächtlichen Lagers vertilgt Niemand
mehr anwesend Kein Abdruck in dem Sand keine Rad
spur auf der Heerstraße zeigte die Richtung an in welcher
die braunen Gesellen nächtlicher Weile Steffendorf und die
Feldmark verlassen Der Regen und der Wind hatten den
Sand wieder geebnet Wie nächtliche Gespenster leise ge
heimnißvoll und geräuschlos waren sie davon gezogen

Als sich die Kunde von dem Heimgang des Grafen
Bernhard im Dorfe verbreitete steckte Alles die Köpfe zu
sammen Manches Auge wurde naß Er hatte wo er
gekonnt menschlichem Elend abgeholfen Diesem ohne
Schuld verarmten Hüfner hatte er mit reichlicher Hand aus
seinen Verlegenheiten zu behaglichstem Wohlstand aufge
holfen jenem armen gebrechlichen Mutterchen ein reinliches
Unterkommen und sorglose Tage für ihr Alter verschafft
der begabte Sohn des armen Dorsschnsters studirte auf
seine Kosten in Leipzig und versprach dereinst ein trefflicher
Lehrer zu werden Alles das und vieles andere Gute wurde
Abend im Kruge wo es lebhafter herging als sonst be
sprochen und wenn dann Einer oder der Andre von des
Grafen Sonderbarkeiten ein lustiges Stücklein zu erzählen
wußte so lachte man zwar aber die Wehmuth dämpfte
den Ausbruch lauteren Beifalls und der Erzähler schloß
mit den kopfnickend gesprochenen Worten Wer das sag
ich doch ein guter lieber Herr es wird ihn Keiner so
leicht vergessen

Graf Bernhard hatte Sommer und Winter weiße
Leinwandhosen weiße Weste und schwarzen Frack
Der Tischler Held erzählte er habe angeord
selben Anzüge begraben zu werden weil er be
für einen Bndern gehalten zu werden und nich
der Himmelspforte zn erlangen Sein Leibpf



Zungen Keuntniß genommen aber sich nicht wie die zwei

zunächst intereisirten Nachbarn direkt betheiligt hat Wie
weit nun die Reformforderungen der beiden Nachbarmächte
gehen ob man eine Trennung der mehr christlichen und
mahomedanischen Bezirke beabsichtigt ob die Mißbräuche der
bisherigen Türkischen Verwaltung wirklich an der Wurzel
angegriffen und durch welche Instanz eine Garantie für die
Durchführung der Vorschläge erworben werden soll das
Alles ist vorläufig noch ziemlich unklar Unklar ist auch
was dann geschehen soll wenn bei der notorischen Unfähig
keit und den trostlosen Finanzverhältnissen des Türkischen
Staats eine Türkische Verwaltung in Bosnien sich mit jeder
ernsten Reform unverträglich zeigen sollte Ob dann nicht
doch eine halb selbstständige Gestaltung Bosniens sich als
der einzige Ausweg zeigen wird möge dahingestellt sein
Die Wünsche Rußlands gehen wie es scheint nicht auf eine
direkte Ausdehnung seines Gebietes über einen Theil der
Balkanhalbinsel Die Russische Politik würde zufrieden sein
wenn Bosnien und später Bulgarien zu snzeränen Slavi
schen Fürsteuthümern unter vorläufiger Fortdauer der Ober
hoheit des Sultans sich entwickelten Die Neigung zu di
rekten Eroberungen scheint augenblicklich nur bei der Oester
reichischen Militärpartei zu herrschen Sie ist es die in
Verbindung mit anderen Elementen jetzt gegen Andrassh und
die Ungarn arbeitet und in den höchsten Regionen das
Scheinbild vou dem sogen orientalischen Berufe Oesterreichs
wieder zu wecken sucht

London 30 Dezember Die Admiralität hat nun
mehr ihre frühere Verordnung betreffend die Aufnahme
flüchtiger Sklaven durch englische Schiffe modifizirt und da
bei in Erinnerung gebracht daß die Schiffe der königlichen
Marine an und sür sich nur Mannschaften führen dürften
Wenn aber die Schiffs aus besonderen Rücksichten Sklaven
aufnehmen zu müssen glaubten so müßten sie dieselben an
Bord behalten bis man ihre Ausschiffung in einem Lande
bewerkstelligen könnte wo ihre persönliche Freiheit ge
sichert wäre

Aus New Iork Hierselbst eingegangenen Nachrichten
zufolge hat die amerikanische Regierung an die europäischen
Mächte Spanien mit einbegriffen die Anfrage gerichtet ob
ihnen gemeinsame Schritte zur Wiederherstellung des Frie
dens auf Kuba geeignet erschienen

Aus Hallt nd Umgegend
Halle den 31 Dezember

Am 2 Januar feiert einer unserer Mitbürger der
Mechaniker Herr H Marx im engere Freundeskreise
den Tag an welchem er vor 25 Jahren sein Geschäft
gründete

Aus seiner bescheidene Werkstatt ist manche tüchtige
Arbeit hervorgegangen welche die Hallesche Firma auch ins
Auslaud wo Herr M selbst viele Jahre zur Erweiterung
seiner Kenntnisse thätig war getragen Seine Thätigkeit
begann er mit Anfertigung der sehr kcmplicirten Maschinen
für die Uhrenfabrikation in Lachn Schlesien nur nach
mündlicher Beschreibung ohne jede Zeichnung zur vollsten
Zufriedenheit der Herren Besteller Kleinere Maschinen
für Buchdruckereien Stereotypie Hobelmaschinen Glätt
pressen c waren Spezialitäten ferner Nähmaschinen und in
letzterer Zeit sind seine sauber und solid gearbeiteten Dreh
bänke gesucht und geschätzt Auch nach Rußland wurden
mehrfach kleine Maschinen zu verschiedenen Zwecken ge
liefert

Der Krieger Verein von 1866 ab feierte gestern
Abend wie bieher im Beisein vieler Kameraden und ge
ladener Freunde seine Weihnachtßbescheerung

Ueber die Getreide Mähmaschine der F Zimmer
mann schen Maschinenfabrik hierselbst spricht sich die Kom
mission der hiesigen PrüMgs Statioa u A wie folgt aus

Die neue Maschine weicht von der im Jahre 187 4

geprüften hauptsächlich dadurch ab daß ihr Fahrrad 92
Zentim Durchmesser und 2V Zentim Breite hat während
der Fahrraddnrchm sser im letzten Jahre nur 83 Zentim
war Die Vergrößerung des Fahrrades bei gleichbleibender
Breite verwintert das Einsinken in weichem Boden und hat
auch einen günstigen Einfluß auf die Zugkraft

Die Waage ist nicht mehr mitten auf der Deichsel
sondern seitlich an derselben befestigt wodurch der Seiten
zug der in Folge des höheren Fahrrades wachsen muß
wieder auf ein zulässiges Maß zurückgeführt ist

Da die Räderübersetzung dieselbe geblieben ist so macht
die Kurbelwelle zwar auch och 15,6 Umdrehungen für einen
Umgang des Fahrrades aber nur 21,6 Schnitte xro Meter
Vorwärtsbewegung statt 2 4 im vorigen Jahre Diese Ver
minderung der Schnittzahl macht sich bei der Arbeit im
stehenden Getreide nicht geltend hat aber einen günstigen
Einfluß auf die Zugkraft

Im Uebrigen ist die Ausführung ebenso solid wie im
vorigen Jahre und die Finger sind sogar noch etwas ver
stärkt worden Das Gewicht der Maschine ist 588 Kilogr
ihr Preis looo Halle 75t Mark mit zwei Messern

Um die Leistung der Maschine unter möglichst verschie
denen Verhältnissen kennen zu lernen mähte sie zuerst auf
dem Versuchsfelde des landwirtschaftlichen Institutes ein
Hektar Luzerne wobei Schnitt und Ablage gut war dann
wurde sie der Oekonomie der Halleschen Znckersiederei Kom

pagnie übergeben und mähte dort im Laufe der Ernte
Hafer Spelz und Weizen wobei sowohl der Schnitt als
auch die Ablage recht gut waren

Nachdem die Maschine 52 Hektar gemäht hatt wurde
sie genau untersucht und es zeigte sich daß sowohl das
Fahrrad wie auch das ausgebüchste Tragrad noch fest auf
ihren Axschenkeln saßen daß alle Zahnräder wenig aber
gleichmäßig abgenützt waren und daß die Wellen nur wenig
Spielraum in ihren Lagern hatten

Der Kurbelzapsen hatte etwas mehr Spielraum und
im Kreuzkopfe waren zwei Hölzerve Zapfen verbraucht wor
den aber die Löcher in der Kurbelstange und im Kreuzkopfe
welche sonst leicht unrund werden waren noch ganz genau
rund und nicht größer geworden dazu ist zu bemerken daß
eine Schmiervorrichtung angebracht war welche den Holz
zapfen schmierte und dadurch ei Anfressen derselben un
möglich machte

Der Schneideapparat und die Ablegevorrichtung waren
noch ganz gut im Stande nur die Kanten der Stahlplakten
in den Fingern waren ziemlich abgerundet und man hätte
sie für eine zweite Ernte mit der Feile etwas nachfchärftn
müssen

Während der ganzen Ernte waren keinerlei Repara
turen nöthig gewesen und auch weder Messer noch Finger
abgebrochen

Im Ganzen ist die Zimmermann sche Ge
treidemähemaschine wegen ihrer großen Soli
dität guten Arbeit in verschiedenen Getreide
arten einfachen Handhabung und nicht zu gro
ßen Zugkraft zu empfehlen

Militärisches
Ein neues Geschoß Als kürzlich der Kaiser

von Oesterreich in Wien das Arsenal besuchte und meh
reren Geschützproben anwohnte kam auch ein neues Geschoß
zur Verwendung Ueber letzteres kommt nun dem Frem
dend folgende Mittheilung zu Noch ist es nicht lange
her seit General v Uchatins mit seiner Stahlbronzekanone
vor die Oeffentlichkeit trat und durch das Gutachten der
Sachverständigen allein schon zum Reformator des Oester
reichischen Geschützwesens destgnirt wurde Als eine Art
Korrelat zu seiner ersten Erfindung hat nun G M
von Uchatius ein Geschütz konstrnirt das in der
artilleristischen Technik jedenfalls einen Umschwung der

Dinge herbeiführen und dem Oesterreichischen Art
leriecorps einen neuen Beweis für die Vollkommenheit
des ihm zu Gebote stehenden Materials erbringen muß

D r Nichtmilttär kann sich freilich bei Anblick dci
Geschoßkernes eines leichten Schauers nicht erwehren
Ohne uns auf die technische Darstellung der Herstellung
einlassen zu wollen bemerken wir daß das neue Geschcß
aus ekem etwa 11 Millimeter starken Gußeisenmantel be
steht dem im Innern ein anschließender jetoch loser aus
12 übereinanderliegenden Ringen bestehender Kern ent
spricht Da daS Projektil in der Form der Oesterreichi
schen Granate in eine konische Spitze ausläuft so verjüngen
sich auch im Innern die Kernringe in entsprechender Weise
Jeder dieser gußeisernen Ringe ist derartig zehnmal ein
gekerbt daß jeder Kerbtheil im Außenrande eine Spitze von
etwa acht Millimetern trägt Der Hohlraum ist mit Puloer
gefüllt die Ladung wird durch Perkussion zur Entzündung
gebracht in Folge des Seitmdruckes werden nicht nur wie
bet der Granate die Geschoßwände in unzählige Splitter
sondern hier auch die zwölf Ringe entsprechend den Kerben
in zehnmal zwölf 12V Eisenkugeln von je etwa drei Loth
zersprengt Daß die Wirkung eines einzigen derartigen wohl
gezielten Schusses verheerend sein müsse begreift sich ach
dem Gesagten von selbst Da die auf dem Steinfelds mit
diesem Geschoß vorgenommen Versuche die Angaben des
Generalmajors v Uchatius sowohl i Betreff der Treff
sicherheit als auch der Explosionsfähigkeit des Projektils
vollkommen bestätigt haben so ist an der Aufnahme dessel
ben in das Artilleriematerial der Oesterreichischea Armee
nicht mehr zu zweifeln

Kirchlicher Berein der Domgemeinde
Montag den 3 Januar Abends 8 Uhr Paradeplatz 1

Evangelischer Jünglings Verein
Sonntag den 2 Januar 1876 Aeends 8 Uhr Mauer

gasse 6 Vortrag über das Vereinswcsen in alter und
neuer Zeit gehalten vom Herrn Pastor Pfaffe

Zutritt für Jedermann frei

kimv 8 MI iiieiit
Vvkl 3Vj, V NaoliiuittaAs

Antritt ASKSii Vor öiKuuK äsr Xarts äsn Vereins
mitAlisäsrll rmä äorsn so vis äsn LotMsrir
sL,wiiii,1ivIivr Versinskustaltsu Asstattet

Drei Mark im Säckel und eine Mark im Becken der
Domkirche am 2 Weihnachtefeiertage vorgefunden sind der
Bestimmungen gemäß erstere einer armen Wöchnerin,
letztere einer armen Kranken übergeben welche mit mir
den Gebern herzlichst danken

Halle den 27 Dezember 1875 Focke Dompr
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welches ihn abgeworfen solle nie wieder geritten aber bis
zuletzt wohlgepflegt und alsdann ausgestopft in einem beson
deren Stalle als Mumie aufbewahrt werden Man stritt
sich darüber ob die Wohlthaten welche Graf Bernhard
bei Lebzeiten erwiesen nach seinem Tode fortfallen würden
Die Person des Erben von Steffendorf wurde besprochen
Niemand kannte ihn näher er war nur jeweilig auf wenige
Tage bei seinem Oheim zum Besuch gewesen Der Tisch
ler Held der ihn als er das Maaß zum Sarge nahm
gesehen versicherte es sei ein verdammt hübscher junger
aber sehr stiller und vornehmer Herr der mit den Bauern
nicht viel Federlesens machen werde

Während dieses Gesprächs trat ein nicht mehr ganz
jugendliches aber noch frisch aussehendes Weib in die
Schenkstube ein und kaufte von dem Wirthe Brot welches
sie in den großen braunen Handkorb schob den sie am
Arme trug Na Kathrin, sagte der Wirth die Schirm
mütze nach dem Hinterkopfe zu rückend so daß die heiße
rothe Stirn Kühlung erhielt seht ja so erhitzt aus hat s
mit dem Liebsten wieder Streit gesetzt

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Im Verlage von Remmier und Vangerow in

Bremerhaven ist eine Broschüre erschienen Die Schreckeus
katastrophe in Bremerhaven welche die Explosion am 11
Dezember und ihre Folgen ausführlich schildert Dem in
teressanten Schriftchen dessen Reinertrag für die Hinter
bliebenen der Verunglückten bestimmt ist entnehmen wir
das interessante Kapitel Ein Besuch bei Frau Thomson
Es erzählt Unter den Briefschaften des Verbrechers die
beschlagnahmt worden waren hatten sich vielfach Briefe

seiner Frau befunden welche einzelne dunkle Redewen
hieltsn und so lag denn Nichts näher als daß
äugen eben auf das beabsichtigte Verbrechen ge
,en und nun die Meinung wachriefen die Gattin

habe um das Verbrechen gewußt Einzelne Blätter brach
ten geradezu Auszüge von Briefen in welchen angeblich
Frau Thomson ihren Gatten von dem beabsichtigten Ver
brechen abzustehen beschwor Diese Behauptungen waren
so bestimmt daß sie den Verfasser der vorliegenden Bro
schüre veranlaßten an kompetentester Quelle Erkundigungen
hierüber einzuziehen Derselbe ließ bei der in Löhr S Hotel
in Bremerhaven wohnenden Dame anfragen ob dieselbe
ihn empfangen würde und machte ihr da die Antwort be
jahend ausfiel seine Aufwartung Im Verlauf deS Ge
spräches theilte die Dame im Wesentlichen Folgendes mit
Frau Thomson erklärte von einem Briefe wie der von
den verschiedenen Blättern erwähnte nichts zu wissen Sie
habe allerdings mehrfach an ihren Mann geschrieben ein
mal habe sie über einen in Amerika lebenden Freund der
seil längerer Zeit vermißt wurde ihm geschrieben daß sie
von ihm nichts mehr wissen wolle es sei möglich daß
dieses Schreiben zu einem Mißverständniß Anlaß gegeben
hätte Ueber ihren Gatten selbst äußerte die Dame sich
etwa wie folgt Sie habe Thomson der 36 Jahre alt
und in Brooklhn geboren sei vor zehn Jahren in St
Louis kennen gelernt sich bald darauf mit ihm verheirathet
und lange Jahre mit ihm in glücklicher Ehe gelebt Der
selbe sei gegen sie der zärtlichste Gatte gegen ihre 4 Kin
der der liebevollste Vater gewesen Sie hätten mehrere
Jahre in Dresden gelebt jedoch im Sommer stets Reisen
gemacht In der letzten Zeit seit einem Jahre fast sei
ihr Gatte jedoch ganz sonderbar geworden er sei viel von
ihr entfernt gewesen angeblich in Geschäften und sie habe
vergeblich von ihm etwas über die Art dieser Geschäfte zu
erfahren versucht in zärtlichen aber bestimmten Worten
Habs er sie stets beschwichtigt Zu diesem seltsamen Wesen
seien nun noch Geldverluste gekommen sie vermuthe durch
unglückliche Spekulationen und das Leben sei immer elen
der für sie geworden Sie habe ihn beschworen ihr zu
sagen was ihn drückte wenn seine Mittel ein sorgenfreies

Dasein nicht mehr gestatteten wenn er arm geworden sei
so wolle sie lieber Armuth ertragen und würde als Mutier
sür ihre Kinder zu arbeiten wissen als sich länger so un
glücklich sühlen Er habe ihr dann gesagt daß er Verluste
gehabt und im Begriffe stände ein Unternehmen auszu
führen durch welches er wieder reich zu werden hoffe
Wenn ihm dies gelungen dann werde er ihr Mittheilung
davon machen Darauf sei er von ihr g reist und habe sie
erst wieder von ihm gehört als die Zeitungen von dem
traurigen Ereigniß meldeten Durch eine amtliche De
pesche wurde sie alSdann nach Bremerhaven gerufen Sie
glaube wenn ihr Mann das gethan was von ihm behaup
tet wird daß er dann nicht der wirkliche Urheber des Ver
brechens sei daß an demielben vielmehr hauptsächlich seine
Verwandten die Schuld tragen würden Sie habe an ihrem
Manne nie einen Zug bemerkt der eine solche That hätte
vermuthen lassen können Die Dame deren Züge von
Gram erfüllt waren legte eine ziemliche Fassung an den
Tag nur zeitweilig bebte ihre Stimme und unterdrückte sie
nur mühsam eine Thräne als sie ihre Kinder erwähnte
Frau Thomson ist eine stattliche Erscheinung in den zwan
ziger Jahren deren Gesichtszüge auf einen entschlossenen
Charakter schließen lassen doch hat das von schwarzem
Haar umrahmte Antlitz durchaus nichts Unangenehmes
an sich

In Mittelfranken tritt die Hunds wuth in er
schreckender Weise auf die Bezirke Schwabach Gunzen
hausen Beilngries Fürth und Neustadt sind von der Seuche
heimgesucht In diesen Amtsbezirken sind zusammen über
5t Menschen in kürzester Zeit von wüthenden Hunden ge
bissen worden und Vieler Leben ist äußerst gefährdet

Eine seltsame Ankündigung von Weihnachtsge
schinken findet sich in der Kasseler Tagespost vom 23 d M
Dort heißt es wörtlich Zu bevorstehenden Weihnachten
empfehle ich mein wohlassortirteS Lager von Särgen in

allen Größen A Holle
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NoedaelitunAsvoll

W S lL xr IHriodsstrssse 47 I
Halle a 8 den 1 Januar 1876

Zum Jahreswechsel bringt seinen werthen Zeschäftssreunden
die herMchsten Glückwünsche

Ihr ergebener

T UÄTVtpkls
Buchbinderei und Papierhandlung

Li ll i ie i88tlÄ88e 47 alter Vv88iluer

Restaurations Uebernahme
Freitag den 3t Dezember Sylvester übernehme ich die

Rostauration 99SNM jIndem ich bemüht sein werde die mich beehrenden Gäste nach allen Seiten hin zur größten 1
Zufriedenheit zu bedienen bitte ich um geneigten Besuch t/N

Speisen und Getränke gut Billige Preise Aufmerksame Bedienung WU
Hochachtungsvoll M UNsSCZS lspttl

I A8 Institut Kr lleilK mnilstiii
welches sich mit der Heilung des krummen Rückens schiefen Halses hoher Schulter u
Hüfte schlechter Haltung n Lähmungen beschäftigt btfindet sich vom 1 Jauuar 1876 ab

großer Berlin 12 rechts Part
c T

Q oli Isiolit ksssl Netkoäs jeä LonntsA im koSSNtllSl
QIQSIÄUIIALQ Äassldöt UQÄ KI KauÄberg 5

KM Theater

Hierdurch empfehle meine der Neuzeit entsprechend eingerichteten Restan

rations Localiläteu zum jKStvW lüvl jWuchererstraße 3a
zum fleißigen Besuch uud verspreche bei seiuer fremder Bedienung stets den zu
machenden Wünschen meiuer geehrten Gäste zu genügen

Hochachtungsvoll VZGtK M
Am Neujahrstage von 9 Uhr ab tt v Ki

hochfein

Sonuabeud den 1 Januar
Mit aukehobemm Abonnement

Zum 1 Male
k s von üsVmmilei
Großes historisches Preis Schau

in 5 Abtheil von A Wilbrandt
Avth Die heimliche Trauung

2 Abth Der Klosterraub
3 Abth Kaiser und Graf
4 Abth Der treue Eckard
5 Abth Sieg über Priefterlist

ümkck KMMioii
früher UA I Atlilkor

hält ueue Seuduug Wiener Würstel em

j psohle H 3 14ur I uäviMdöks
Heute zu Neujahr TauzkräuzchM

Th Hendrich
Zemu

Restauration
AaZSed tx 8t iUi XlM rÄÄ I vM IsZM ktc

Mittagstisck Abonnement 21 M

Januar

Kaiser Wilhelms Halle VL

Januar 1876
Zum nenen Jahre

Sonnabend den und Sonntag den 2
Nachmittags UNd Abends

Vt r Nr VV vvrtvvom gejaminten Hassejchen 8tadtorchi fler
Anfang der Nachmittags Concerte 3 Uhr
Anfang der Abend Concerte 7V Uhr

EntrSe SO A Pfg
Sonntag den 2 Zanuar nach dem Abend Concert

Vf Lalle Stadtmusikdirector

SSlG
Am Neujabrstage

Kl GSrt RIS ÄAnfang 6 Uhr

Sonntag den 2
Mit aufgehobenem Abonnement

Ein Mädel ohne Geld
5 oderDieustmanu Nmmnero S4
Große Posse mit Gesang und Tanz in drei
Abtheilungen usd acht Bildern von Berg und

Jacobson Musik von Lehnhardt
z 1 Abth Die Brautwerbung

2 Abth Neuvermählt
j 3 Abth Dieustmanu und Barou

kKlilmti M tNeujahr Gesellschaftstag
Die Kegelbahn ist gut geheizt

Montag den 3 Januar
27 Vorstellung im 2 Abonnement

Zum 2 uud letzte Male
Die Lichteuftewer

Z Großes historisches Schauspiel in 5 Akten
von Bahrdt

Mit einem Vorsp el genannt

vor eituiaedts deuä

MiV MMer s O
Sonntag den Z Januar 1876

Kränzchen mit Weihnachts Vergnügen

rk defz 8 Uleg
Am 1 uud 2 Neujahrstage großes
XaelimittkSS Zoueort

vom Musikdirector kr Uvlizel
Gan e Capelle

Ans 3 V Uhr Eutr6e a Persou 30 Rpf

des

Freunde willkommen

9 Z RVÄVrI KSA
Ansang 7 Uhr Abends

Der Borstand

Neues Theater
Am 1 und 2 Neujahrstage

Hrosses dLuä öoneert
vom Musik Direktor 1i Ue 26l

Ganze Capelle

Anfang 8 Uhr Entrse Z Pers 3l Rpf
Nach dem Concert M ZS

Tanz Unterricht
2 Cursus beginnt Januar Ges Anmel
dungen nehme jeder Zeit an

C Landmann gr Brauhausg 9

Schnell Schönschreib Un
Geläufige kaufm Handschrift

r rrlU/r Erfolg garantirt
C Landmann gr Brauhansg 9

Eine akademisch gebildete Clavierlehreri
ertheilt gediegenen Unterricht G s Adr
nimmt Herr Alexander Blau Leipzigerstr
103 entgegen jA 52072k

Der Kindergarten beginnt wieder am
4 Januar 1876 Anmeldungen nehme
noch an alte Promenade 18

Helene Kayser
Mein Unterricht in weiblichen Arbei

ten beginnt am 5 Januar
Ot tilie Kummer Breitkstraße 25

WM Daselbst werden Zeichnungen
auf Bestellung gefertigt uud Stickereien
besorgt

Es wird ei Kandidat gesncht welcher
in den Abendstunden Nachhilfe in Mathema
tik und den alten Sprachen ertheilen kann
Offerten unter G G 60 in der Exped d
Bl erbeten

Zn der neuen Promenade Este der Leipziger und Poststraßej

S N ur MeMi K Ksivll
Sonntag deu 2 Jan von Abends 7 Uhr an

Tanzkränzchen

Allen Freunden n Bekannten welche
in dem verflossenen Jahre durch

ihre freundliche Theilnahme zu dem wärm
sten Danke verpflichtet haben den herz
lichsten Glückwunsch zum neue Jahre

Halle den 1 Jauuar 1876

Während der Neujahr Feiertage finden tätlich zwei grotze brillante Vorstellungen
statt um 4 und 7 /z Uhr mit sehr interessantem Programm Zum Tchtuß der Abend
Vorstellung Neue große komische Pantomime Die lustigen Faßbinder Montag
Vorstellung Abends 7 /z Uhr Hochachtungsvoll Vvlsti

Heute Freitag den 31 Dezember zum Sylvester Abend

8t mit trvRvr ÄsLTOlitNur im Lroekvnlmu
Zum ersten Male Aufführung einer euglischeu Polonaise

Es ladet ergebenst ein

Liedertafel Eintracht
Am Neujahrstage Abends 7 Uhr

in Freyberg s Salon
Dies unsern Freunden zur Nachricht Ohne
Karte haben Damen wie Herren keinen Zu

tritt Der Borstand

ä Lr Lrets Nltto ibi ir
81 M6 löASre vis vsrtg 8

Nont
Vergaß ich Euch Das ist nicht wahr
Ich wünsche Euch ein wonnig Iaht
Weilt bei den Todienköpfen gern
Und leuchtet Einer Welt als Stern

An Doctor Faust A W
Spitzenstopfe Tischzeug feiu Weitz

stickm lt besorge ich schnell
A Treukmau Dachritzgasse 4 I

Als Schneiderin empfiehlt sich



NeMsAi AWÄ NvsvZ MU M i
Leipzigerstraße 18 I Etage

Große elegante Räume reichhaltige Speisekarte hochfeines Bairisch Culmbacher sowie ff Lagerbier
3 VillarSs bester rt 32 eitunZen I äZIied Stammkriidstiiek uiiä dvlläbroÄ a 30 il I l 4

Zwei separate Zimmer sowie ein Salon mit Nebenzimmern sind zu gesellschaftlichen Zwecken c frei

KW8V S U L
von u S S5VIwegen Räumung des Locals zu erstaunend billigen Preisen bei

Markt 1v Hotel Garni zur Börse Markt 1v

Tannenholz
stark 1 Meter lang 6 breit osseriren zu billiasten Preisen

Ss sLUvSWUNS M
LMe A 8

Mausthorstratze 4

Roggenmehl vorzüglichster Backfähigkeit das Viertel 2 Mark 5 Pfennige 20 Sgr

u V rRt8 I vi tSiaIvi Z r 8stSii v
MÄlRMAKSi

offerireu billigst ab Lager und frei Haus
MVZSIIRG SS M ZKIuuAOy Magdeburgerstraße 43
OkB SGÄSASR GK M ZMSGttGG und W S GKHWchGZW

HVZ ZLttsZGS K GSZtliOSsSvZS MOZZRN WS ASSISti IkI 5
und MZG lV GMBS GtÄvZil OSAlG liefert billigst frei Haus

große Ulrichsftraße 23
Werscheuer Preßsteine Briquettes Böhmische Salon Kohlen
Westphälische Schmiede Ko len Ofen Steinkohlen und Holz

liefert billigst frei Haus und Lager

V Taubengasse 3
Briquettes Böhm Salonkohlen Preßsteine und Stein

kohlen empfiehlt ab Lager und frei Haus

Kohlenniederlage an der Berlmerstraße
Bestellungen nimmt entgegen Herr 0 ix XitjüillK Schmeerstraße 43

Frisches Trichinekfleisch ist wieder in Masse zu haben
Es ist dies der fünfte Verlust in acht Tagen vo 63 versicherten Schweinen

Halle Brüderstraße 16 W V
General Agent der Norddeutschen Vieh Versicherungs Bank

MW Zum Abschluß von Versicherung und mikroskopischer Untersuchung

empfiehlt sich ü 0Mövelfuhrwerk bei Brilnoslvarte 16
Meine Wasch und Fleckellreinigungs Anst lt

empfehle ich einem geehrten Publikum

Meine Wohnung ist nicht ArA8vv K 18 sondern s I r
SRKK M WUl SsWS ÄL Schneidermeister

GT KvK MSIZ
Einem geehzten Publikum die ergebenste Anzeige dag ich am heutigen Tage mein

M tv i I vWW vi AvK Z Ätt von Brnunenplaiz 4 nach Sophienstraße Äe
verlegt habe Indem ich für das mir seit laugen Jahren geschenkte Vertrauen danke bitte
ich ergebeust auch solches mir in meinem neuen Locale erhalten zu wollen

Halle a/s den 31 Dezember 1875 Hochachtungsvoll
F

Berlinische Leiens Verficherungs Gesellschast
Gegründet 1836

Wir brmgeu hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß der im Jahre 1876 an die mii
Anspruch auf Gewinn Antheil Versicherten zu vertheilende Gewinn pro 1871 sich aus
Mark 309,V56 beZäcist Die Plänuensumme der Theilnahmeberechtigten beträgt Mar
1 343,723 der hieraus sich ergebende Gewinn Antheil der Letzteren also 23 /o de
Prämiensumme und wird derselbe statutenmäßig bei den Prämienzahlungen im Jahre
1876 in Abzug kommen

Berlin den 3V Dezember 1875
Direktion der berlinischen Lebens Versicherungs Wessschafl

Verstcherungs Anträge im Betrage voA 10ö0 6Ü000 Reichsmark werden jederzeit
bereitwilligst entgegen genommen schnell und ohne weitere Kosten vermittelt und Statuten
Rechnungsabschlüsse und dergl gratis ausgegeben

Die Heneral Ägenwr Halte a/8
Weimv

Bureau Frauckeustratze Nr 1

Berlin den 1 Januar 1876

Viele Wünsche der Hallenser
veranlassen uns unsere

kilis in IlM N 8
RR Kr Vtri I sstr sVv tt

auch noch weiterhin bestehen zu lassen
Wir beehren uns für das uns bisher in so reichem Maße ge

schenkte Vertrauen aus diesem Wege unsern ergebenen Dank abzu
statten mit der gleichzeitigen Versicherung daß wir auch fernerhin
bemüht bleiben werden uns dieses Vertrauen zu erhalten und dasselbe
durch strenge Reellität bei anerkannter Billigkeit immer mehr und mehr
zu befestigen

Unsere Wilialv in Mail A Ä Z8 ist nun reicher
denn je früher mit neuen Artikeln ausgestattet und bitten wir dieses
unser weiteres Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen

RoeimelituiiMM
WWW vmiZede l v 8M Ke8edM

Wollene UaterziehMe wollene Mmisstrümpse
wegen Aufgabe dieser Artikel zum Helbstkosteiixi eisö bei

VZ MATRMviÄt
Uäsedß uuä iW aarM LauäluvS

S ssv SGeschäftsuebernahme
Einem geehrten Publikum die ergebenste Anzeige daß ich mit heu i iem Tage daS

Materials und Bictualieu Geschäft in meinem Hause bisher von Herrn Kinne geführt
selbst übernommen habe Indem ich bitte das bisher meinem Vorgänger geschenkte Ver
trauen auch gefälligst auf mich übertragen zu wollen zeichn Mit Hochact tung

Mvinkai S5

M KeMedMii
Scherzhafte

GegnMnde
rsr Ve Iv KAi K

empfiehlt in großer Auswahl

E M Mitten
42 xr Illriolisstrasse 42

V itkiiksptf
H in jeder beliebigen Ausführung W

liefert elegant unv billig JA
D die lithographische Änstalt von
K livonZikriit C vmekmallii ZK

gr Sandberg 9 A
ZZKKKKKKKKKKKKK

Milch Berkanf
80 100 L tcr Milch täglich frei i s HauS

abzugeben Nähe es Schulberg 11
S7 Kartoffeln

6 bis 7 Wifpel zu verkaufen
Beesen Nr 9 bei Ammeodorf

Kartoffeln Ä C r 22 /z H vk Unterb 5ttzxarrin vorzüglichster i Kvt Kvrt r Waare
und zwar
Nr 60 58 s St 3 Rvf 43 49 3 St 13 Rpf

53 51 3 10 32 36 s 5
50 4 15 16 22 4 2542 44 47 4 123 24 6

sowie feinere Sorten Z Stück 7 8 9 10
13 15 20 und 25 Rpf empfiehlt billigst

große Ulrichsstraße 38
gegenüber der Jä ergasse

riaiivttvsim Einzelnen pro 10V Stück 80 Pfg
find stets zu haben

gr Brauhausgasse 28

Tnitti
Donnerstag den 6 Jannar e Nach

mittags 1 Uhr versteigere ich im Äuccions
Locale des Kömgl Kreiegerichts verschiedene
Möbel Kleidungsstücke wollene und baum
wollene Waaren und 11 Schaukelpferde

V Liste gerichtl Auctious CommFrische Pfannkuchen
ei ZLck isketerDaselbst ein Bäckerlehrling gesucht

Auction
Dienstag den 4 Januar Rachmittags

2 Uhr sollen Schulberg 8 versch Möbel
als ein Instrument Sopyas Kleiderschränke
Büffelschrank Eissch ank französisches Billard
mit Zubehör Tische Stühle Spieluhr Wand
uhren Merinoel u a Sachen mehr wegen
Aufgabe des Geschäfts verkauft werden

Lülzner Auktionator

ff thür Tisch Butter a Stück 65
Selbstgek süßes Pflaumenmus bei

r Leipzigers 31
Dr H

ist echt zu beziehe durch

gr Klausstr 2
Wl u 2thm Kleiderfchr Stühle Tische
Bettstellen ve kaust Brunoswarte 6

Sopha selbstgefertigt empfiehlt billigst
Tapezierer Geiststraße 58

Gutschlagende Kanarienvögel find zu ver
kaufen Rannischestraße 5

y

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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